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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

DJK SV Steinberg : TV Nabburg 
Samstag, 18.11.2023, 16:00 Uhr

Großer Jubel beim DJK SV Steinberg – 7:3 Heimerfolg

Trotz Christian Brabec, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TV Nabburg das Auswärtsspiel beim
DJK SV Steinberg in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) mit 3:7 nicht
gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 7. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern
angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Tobias
Drexler das für die Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor dem letzten Match des Tages
vollendete.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:0-Sieg gelang es Pirzer /
Kammerl die Gastspieler Kiener / Gadzhanakov in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Kiendl / Drexler und
Brabec / Landgraf, bevor das 2:3 feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Wenig Gegenwehr leistete nachfolgend Konrad Pirzer bei
seinem 0:3 gegen Christian Brabec, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig
einzustufen gewesen waren. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen David Kiener war
indessen der Gastgeber Reinhard Kiendl, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als Partie
auf Augenhöhe. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den
Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Tobias Drexler seinem Gegner Ilhan Gadzhanakov beim
ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Fabian Kammerl
überzeugte im Match gegen Thomas Landgraf, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des DJK SV Steinberg und des TV Nabburg. Konrad Pirzer bezwang David
Kiener in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Reinhard Kiendl in seinem Einzel gegen Christian
Brabec etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im
Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Brabec endete. Einen starken kämpferischen
Auftritt hatte Tobias Drexler, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Thomas Landgraf wettgemacht und
das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler
für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem letzten Einzel fest.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Fabian Kammerl den Gastspieler Ilhan Gadzhanakov in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei
13:3 für Kammerl und 0:2 für Gadzhanakov seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht der DJK SV Steinberg am 02.12.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TTSC Kümmersbruck II, während der TV Nabburg am 02.12.2023 gegen den TB Weiden
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 DJK SV Steinberg

Doppel: Pirzer / Kammerl 1:0, Kiendl / Drexler 0:1 
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Einzel: K. Pirzer 1:1, R. Kiendl 1:1, T. Drexler 2:0, F. Kammerl 2:0 
 TV Nabburg

Doppel: Kiener / Gadzhanakov 0:1, Brabec / Landgraf 1:0 
Einzel: D. Kiener 0:2, C. Brabec 2:0, T. Landgraf 0:2, I. Gadzhanakov 0:2


